
Liebe Lehrerinnen und Lehrer, 

Demokratie lebt vom Dialog: vom engagierten Meinungs-
austausch zwischen Menschen mit unterschiedlichen 
Standpunkten und Meinungen sowie zwischen Jugend 
und Politik. dialogP bietet die Chance für solche 
Begegnungen.

Mitglieder aller Fraktionen des Hessischen Landtages 
werden im Rahmen von dialogP in den kommenden 

Monaten in ausgewählten Schulen 
über ihre Arbeit informieren 
und mit den Schülerinnen und 
Schülern über Themen sprechen, 
die sie besonders bewegen. 

Im intensiven Gespräch werden 
die Schülerinnen und Schüler sich 
in der Kunst der überzeugenden 
Argumentation üben und in Rede 
und Gegenrede demokratisches 
Handeln ganz praktisch erproben 
können. Sie werden sich einen 
eigenen Standpunkt erarbeiten 
und ihn überzeugend vertreten, 

andere Meinungen kennenlernen und gemeinsam nach 
Kompromissen suchen.  

dialogP bietet Schülerinnen und Schülern einen 
spannenden Einblick in die Welt der Politik. Die 
Abgeordneten des Hessischen Landtages wiederum haben 
eine weitere Gelegenheit zur intensiven Auseinandersetzung 
mit Jugendlichen in Hessen. Am Ende steht ein Dialog auf 
Augenhöhe, von dem alle profitieren.

Deshalb möchte ich Sie, liebe Lehrerinnen und Lehrer, 
zusammen mit Ihren Schülerinnen und Schülern herzlich 
einladen, diese Chance zum Dialog zu nutzen. Machen Sie 
mit bei dialogP.

Herzliche Grüße
Ihre

Landtagswahlkreise
→ dialogP  wird im Schuljahr 2025/26 an Schulen aus

den folgenden Wahlkreisen durchgeführt

→ Jugend & Politik
→ Dialog auf Augenhöhe
→ Politik zum Verstehen und Mitmachen
→ Schulprojekt zur politischen Bildung

dialogP 2025/26 im Überblick:

Inhalt: 
Jugend und Politik im Dialog: Nach der inhaltlichen 
Vorbereitung diskutieren die Schülerinnen und Schüler mit 
Abgeordneten aller Fraktionen des Hessischen Landtages 
an Thementischen über selbst gewählte und vorbereitete 
Fragen. Die komplette Terminabsprache übernimmt 
dialogP.

Ausdehnung: 	
Durchführung landesweit in allen 55 Landtagswahlkreisen 
über einen Gesamtprojektzeitraum von 4 Jahren.

→ Dialogveranstaltungen 2025/26 in den
nebenstehenden Wahlkreisen.

Klassenstufe/Schulform: 	
Ab Klasse 9 an allen weiterführenden Schulen (Sek I und 
Sek II) sowie Beruflichen Schulen

Zeitraum für das Schuljahr 2025/26:
• Anmeldung ab August 2025 möglich
• Zusendung der Materialien nach den Herbstferien 2025
• digital abrufbares Vorbereitungsseminar
• Durchführung der Dialogveranstaltung an einem Termin

Ihrer Wahl ab Januar 2026 bis Juni 2026 möglich

Materialien/Hilfestellungen: 
→ Terminkoordination mit den Abgeordneten
→ Unterrichtsmaterialien zur inhaltlichen Vorbereitung
→ Materialausstattung für Ihre Dialogveranstaltung

Da die Anzahl der teilnehmenden Schulen begrenzt ist, 
melden Sie sich bei Interesse bitte bis zum 03.10.2025 an.

Weitere Informationen & Anmeldung: www.dialog-p.de

  Hessen 2025/26Astrid Wallmann
Präsidentin des Hessischen Landtages

dialogP ist ein Kooperationsprojekt von Kumulus e.V. 
und dem Hessischen Landtag

LIEBE BÜRGERINNEN UND BÜRGER, 
SEHR GEEHRTE DAMEN UND HERREN,

Sie alle haben die Möglichkeit, sich mit 
Bitten oder Beschwerden unmittelbar an 
Ihre Volksvertretung zu wenden. Es ist 
Ihr Grundrecht, Petitionen einzureichen.
Hierfür hat der Hessische Landtag  
einen eigenen Ausschuss eingesetzt:  
den Petitionsausschuss. Die Abgeord-
neten kümmern sich dort direkt um  
Ihre Anliegen. Damit ist der Petitions-
ausschuss ein besonderes Beispiel dafür, 
wie nah das Parlament an den Sorgen, 
Problemen und Ideen der Menschen ist.  

Das Petitionsrecht gibt allen Menschen 
die Möglichkeit, sich schriftlich gegen  
Ungerechtigkeiten, Benachteiligungen 
oder ungleiche Behandlung durch staat-
liche Stellen zu wehren.  
Eine solche Eingabe nennt man Petition. 
Petitionen können beispielsweise Folgen-
des beinhalten:
n	 Anträge 

zu einem bestimmten Tun oder 
Unterlassen von Behörden oder 
der Landesregierung 

WAS IST EINE PETITION?

WER KANN EINE PETITION EINREICHEN?

Die Verfasser des Grundgesetzes (Art. 17) 
und der Hessischen Verfassung (Art. 16) 
haben allen Menschen das Recht zur Be- 
schwerde eingeräumt. So können auch
n	 Minderjährige,
n	 unter Betreuung Stehende,
n	 Gefangene,
n	 Nicht-Deutsche/Staatenlose oder
n	 gesellschaftliche Gruppen wie 

Bürgerinitiativen oder Vereine
Petitionen einreichen.

„Jedermann hat das Recht, allein oder gemeinsam mit anderen, Anträge oder Beschwerden  
an die zuständige Behörde oder an die Volksvertretung zu richten.“
Artikel 16 der Verfassung des Landes Hessen

WER KÜMMERT SICH 
UM MEINE PETITION?

Über die Petitionen berät der Petitions-
ausschuss. Er setzt sich aus Abgeordneten 
aller Fraktionen entsprechend der politi-
schen Mehrheitsverhältnisse im Hessischen 
Landtag zusammen. Der Petitionsausschuss 
darf:
n	 alle Behörden in Hessen um  

Stellungnahmen bitten,
n	 Einsicht in Akten nehmen,
n	 Ortstermine vereinbaren,
n	 geschlossene Anstalten und 

Einrichtungen besuchen.

Der Petitionsausschuss kann sich mit 
allen Anliegen befassen, die sich auf 
Entscheidungen hessischer Behörden 
oder Regelungen (Gesetze, Verordnun-
gen etc.) beziehen.   
Dazu zählen zum Beispiel:
n	 Ministerien
n	 Regierungspräsidien
n	 Städte, Gemeinden, Landkreise 

und kommunale Einrichtungen
n	 Finanzämter
n	 Polizeidienststellen
n	 Schulen 

WANN WENDE ICH MICH
AN DEN PETITIONSAUSSCHUSS?

Zögern Sie nicht und wenden Sie sich  
bei Anliegen, die Hessen betreffen oder 
bei Beschwerden über Entscheidungen 
von hessischen Behörden, direkt an den 
Hessischen Landtag.
Ihr 

Boris Rhein 
Präsident des Hessischen Landtages

n	 Beschwerden 
über Behördenentscheidungen

n	 Anregungen 
zur politischen Willensbildung  
oder Vorschläge zum Erlass eines 
bestimmten Gesetzes

n	 Bitten
beispielsweise den Wunsch an  
den Ausschuss, sich eine Situation 
vor Ort anzuschauen.

Das Petitionsrecht ist ein persönliches 
Recht, das man für sich selbst oder für 
andere mit deren Einverständnis wahr-
nehmen kann. Es kann sich auch um 
Anliegen von allgemeinem Interesse 
handeln.

In folgenden Fällen kann der Ausschuss 
nicht tätig werden:
n	 Beschwerden über Gerichtsurteile 
n	 privatrechtliche Streitigkeiten
n	 Kommentare zu politischen 

Entscheidungen
n	 Schreiben mit beleidigendem Inhalt
n	 reine Meinungsäußerungen
n	 anonyme Eingaben

Der Petitionsausschuss leitet in den 
Fällen, in denen er für die Bearbeitung 
einer Angelegenheit nicht zuständig ist, 

WIE REICHE ICH EINE PETITION EIN?

KANN ICH MEIN PETITIONSVORHABEN
PERSÖNLICH BESPRECHEN?

DER WEG
EINER PETITIONEs gibt drei Möglichkeiten, eine Petition 

einzureichen:
n	 schriftlich
n	 per Fax
n	 über das Online-Formular auf 

der Internetseite des Hessischen 
Landtages

Der Petitionsausschuss bietet regel-
mäßig Bürgersprechstunden an. Diese 
finden in ganz Hessen statt. Hier können 
Sie Ihr konkretes Anliegen direkt mit 
den Abge ordneten besprechen.

Eine Petition ist an keine Form gebunden. 
Sie muss lediglich 
n	 ein konkretes Anliegen erkennen 

lassen,
n	 den Namen und die Adresse der 

Einsenderin oder des Einsenders 
enthalten,

n	 und handschriftlich unterzeichnet 
sein (sofern sie schriftlich oder per 
Fax eingereicht wird).

Gegebenenfalls
weitere Sach-
aufklärung, 
Ortstermin

Zuständiges
Ministerium

Ausführung des Plenarabschlusses,
Mitteilung an Petentin/Petent

Eingabe durch Petentin/Petent

Eingang und Prüfung der 
formalen Voraussetzungen 
beim Hessischen Landtag

Landtagskanzlei bittet 
Landesregierung
um Stellungnahme

Beratung im 
Petitionsausschuss

Beschlussvorschlag
an das Plenum

Beschlussfassung im
Plenum des Hessischen
Landtages

Schon gewusst?  
Das Wort „Petition“ kommt aus 
dem Lateinischen und bedeutet 
„Bitte“ oder „Ersuchen“. Übrigens:
In der Sprache des Par lamentes 
heißt jemand, der vom Petitions- 
recht Gebrauch macht, „Petent“  
oder „Petentin“.

DAS 
PETITIONSRECHT
EIN RECHT FÜR ALLE

HESSISCHER
LANDTAG MIT  

LEICHTER 
SPRACHE

die Eingabe an die zuständige Stelle 
weiter oder gibt Hinweise, an wen sich 
die oder der Betroffene stattdessen 
wenden kann.

Die Bürgersprechstunde wird gerne 
genutzt, um Behördenentscheidungen 
oder Probleme mit Sozialbehörden, 
Finanz- oder Bauämtern zu besprechen. 
Auch mit aufenthaltsrechtlichen An-
gelegenheiten befasst sich der Petitions-
ausschuss.
Die Termine finden Sie online unter 
www.hessischer-landtag.de/petition

Astrid Wallmann 
Präsidentin des Hessischen 
Landtages
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Interesse an einer Teilnahme? 
So einfach können Sie sich für das Projekt anmelden:

1. Elektronisches Anmeldeformular nutzen
unter: www.dialog-p.de

2. oder E-Mail schicken an info@dialog-p.de

3. oder kurz anrufen: 030 880 666 800

WK 2 - Kassel-Land II I
WK 6 - Waldeck-Frankenberg II
WK 10 - Rotenburg
WK 14 - Fulda I
WK 18 - Gießen I
WK 22 - Limburg-Weilburg II
WK 25 - Wetterau I
WK 26 - Wetterau II
WK 30 - Wiesbaden I
WK 34 - Frankfurt am Main I
WK 38 - Frankfurt am Main V
WK 42 - Main-Kinzig III
WK 46 - Offenbach Land III
WK 50 - Darmstadt-Stadt II
WK 54 - Bergstraße I

Dialogveranstaltungen 
2025/26:



Und darüber könnten die 
Schülerinnen und Schüler z.B. mit 
den Abgeordneten diskutieren:

Hinweis zur Teilnahme: 
Die Anmeldung stellt eine Interessensbekundung zur 
Teilnahme an dialogP 2025/26 dar, die Teilnahme ist 
landesweit auf 15 Schulen begrenzt. Die Auswahl erfolgt 
nach dem Grundsatz, dass eine Gleichverteilung aller 
Schulformen vorhanden ist.

•  Soll sich Hessen für die Wiedereinführung der 
Wehrpflicht einsetzen?

•  Sollen in Hessen mehr Windräder gebaut werden?

•  Soll Hessen mehr Mittel für Programme zur politischen 
Bildung und Demokratieförderung bereitstellen?

•  Soll an allen hessischen Schulen kostenfreies 
Mittagessen sowie kostenloses Wasser aus 
Trinkwasserspendern ausgegeben werden?

•  Soll der Ausbau der Autobahnen in Hessen gestoppt 
werden, um die Verkehrswende voran zu bringen?

•  Soll der Lehrkräftemangel in Hessen behoben bzw. 
bekämpft werden mit mehr Quereinsteiger/innen?

•  Oder andere aktuelle politische Themen

1. Anmeldung
Anmeldeformular unter www.dialog-p.de, E-Mail schicken 
an info@dialog-p.de oder anrufen: 030 880 666 800.

2. Unterricht 

Zunächst findet im Unterricht die inhaltliche Vorbereitung 
der Dialogveranstaltung statt – es werden Diskussions-    
themen und Argumente erarbeitet.

→ So unterstützen wir Sie:

• Verschiedene Unterrichtsmaterialien zur Vorbereitung
• Digital abrufbares Vorbereitungsseminar

3. Dialogveranstaltung
Nun können die Schülerinnen und Schüler ihr Wissen 
anwenden und über die vorbereiteten Themen mit den 
Abgeordneten diskutieren. 

 → So unterstützen wir Sie:

• Terminabsprache mit den Abgeordneten aller Fraktionen
• Termine ab Januar 2026 können Sie selbst auswählen.
• Klar strukturiertes Veranstaltungsformat für einen Dialog 

und Diskussionen auf Augenhöhe
• Materialien für die Dialogveranstaltungen, u.a. Quiz,

Glocke, Plakate, Pro- und Kontrakarten

dialogP Jugend und Politik im Dialog:
dialogP – das ist Politik zum Verstehen und Mitmachen! In Dialogveranstaltungen mit den 
Abgeordneten des Hessischen Landtages erleben Schülerinnen und Schüler Politikerinnen und 
Politiker persönlich.

Sie diskutieren mit Abgeordneten aller Fraktionen über die Themen, die sie persönlich bewegen – 
durch gute Vorbereitung werden Dialog und Diskussionen auf Augenhöhe ermöglicht.

„Ein überaus gelungenes Format, um Jugendliche und Politik zusammenzubringen.“ Lily-Braun-Gymnasium

Ablauf der Dialogveranstaltung:

1 2 3 4
Begrüßung und

Vorstellung
Warm-up Thementische

Auswertung und
Abschied

10-15 Min. 10-15 Min. 50-70 Min. 15-20 Min.

INHALT INHALT INHALT INHALT
→ Begrüßung

→ Kurzvorstellung der 
Moderator*innen

→ Kurzvorstellung der 
Abgeordneten

→ Kurzvorstellung 
der Thementische 
durch die Gruppen-
sprecher*innen

→ Bildung von 
Teams bestehend 
aus einer*einem 
Abgeordneten und 
den Schüler*innen 
einer Themen-
gruppe

→ Moderator*innen 
stellen Fragen

→ Teams beantworten 
zeitgleich die 
Fragen

→ An jedem 
Thementisch wird 
mit einer*einem 
Abgeordneten 
diskutiert

→ Abhängig von 
der Anzahl der 
Thementische wird 
alle 8-12 Minuten 
geklingelt

→ Daraufhin rotieren 
die Abgeordneten 
von Tisch zu Tisch

→ Jeder Thementisch 
verfasst am Ende 
ein Resümee

→ Die Gruppen-
sprecher*innen 
präsentieren das 
Resümee

→ Abstimmung + ggf. 
Begründung der 
eigenen Position

→ Dank und 
Verabschiedung 
durch die 
Moderator*innen

Schüler*innenheft: 
Thema finden und diskutieren

Liebe Schüler*innen,

wer diskutieren kann, hat gute Chancen, andere zu überzeugen und etwas zu bewegen. 

dialogP ist ein Projekt, das euch befähigen möchte, an der Gestaltung eures Umfeldes 
mitzuwirken. Anders ausgedrückt: ihr sollt an der Politik partizipieren können. Politik bedeutet 
zum Beispiel, in der Wahlkabine ein Kreuz zu machen oder auch einer Partei beizutreten. 
Politik beginnt aber schon vor deiner eigenen Haustür. Und ein erster Schritt, etwas bewirken 
zu können, ist die Fähigkeit, erfolgreich zu diskutieren. Dieses Heft wird dir dabei helfen. Hier 
wird dir gezeigt, wie du dich auf eine Diskussion vorbereiten kannst und was du tun musst, um 
überzeugend zu argumentieren. 

Am Ende dieser Unterrichtseinheit habt ihr die Möglichkeit, eure Fähigkeiten unter Beweis 
zu stellen: ihr werdet Abgeordnete aus eurem Landesparlament, die das Reden, Diskutieren 
und Entscheiden zu ihrer beruflichen Hauptaufgabe gemacht haben, im Rahmen einer 
Dialogveranstaltung treffen und mit ihnen über Themen diskutieren, die euch interessieren und 
persönlich betreffen. 

Wir wünschen viel Erfolg, spannende Diskussionen und, nicht zu vergessen, ganz viel Spaß!

Euer dialogP-Team
________________________________________________

Seid auch dabei: 

#dialogP

Nutze #dialogP und @dialogP und poste einen Beitrag/ein Video/eine 
Story von eurer Veranstaltung! 

Schau doch mal unter #dialogP oder @dialogP bei Facebook und 
Instagram was in anderen Schulen so diskutiert wurde und los war!

Ganz viel Spaß und Erfolg bei eurer Dialogveranstaltung!
Nach der Vorbereitung werdet ihr fit sein für die 
Diskussion mit den Abgeordneten!

 

________________________________________________
Wissen:
→ Kenntnis zur Themenfrage (Tatsachen, Probleme, bisherige Regelungen, 

Besonderheiten, Positionen der Parteien zum Thema/zur Themenfrage)


________________________________________________
Argumentation:
→ Darstellung und Zusammenfassen der eigenen Position
→ Begründung der eigenen Aussagen
→ Betrachtung des Sachverhalts aus unterschiedlichen Perspektiven 
→ Ausgestaltung der Argumente (Beispiel/Beleg, Gegenteil, Vergleich)
→ Wichtigkeit und Gewichtung der vorgetragenen Argumente



________________________________________________
Diskussion:
→ Zuhören und ausreden lassen
→ andere Perspektiven verstehen und akzeptieren
→ Anknüpfen an Vorredner*innen
→ gezieltes Nachfragen 
→ deutliche Artikulation
→ klare und logische Gliederung der Argumentation
→ Lebendigkeit (Mimik, Gestik, Stimme)



________________________________________________

Ablauf der Dialogveranstaltung:

Hier ist deine Checkliste:

1 2 3 4
Begrüßung und

Vorstellung
Warm-up Thementische

Auswertung und
Abschied

10-15 Min. 10-15 Min. 50-70 Min. 15-20 Min.

INHALT INHALT INHALT INHALT
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Moderator*innen
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Abgeordneten
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der Thementische 
durch die Gruppen-
sprecher*innen

→ Bildung von 
Teams bestehend 
aus einer*einem 
Abgeordneten und 
den Schüler*innen 
einer Themen-
gruppe

→ Moderator*innen 
stellen Fragen

→ Teams beantworten 
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Fragen
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Thementisch wird 
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Abgeordneten 
diskutiert

→ Abhängig von 
der Anzahl der 
Thementische wird 
alle 8-12 Minuten 
geklingelt

→ Daraufhin rotieren 
die Abgeordneten 
von Tisch zu Tisch

→ Jeder Thementisch 
verfasst am Ende 
ein Resümee

→ Die Gruppen-
sprecher*innen 
präsentieren das 
Resümee

→ Abstimmung + ggf. 
Begründung der 
eigenen Position

→ Dank und 
Verabschiedung 
durch die 
Moderator*innen
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→ Lebendigkeit (Mimik, Gestik, Stimme)



________________________________________________

Ablauf der Dialogveranstaltung:

Hier ist deine Checkliste:

1 2 3 4
Begrüßung und

Vorstellung
Warm-up Thementische

Auswertung und
Abschied

10-15 Min. 10-15 Min. 50-70 Min. 15-20 Min.

INHALT INHALT INHALT INHALT
→ Begrüßung

→ Kurzvorstellung der 
Moderator*innen

→ Kurzvorstellung der 
Abgeordneten

→ Kurzvorstellung 
der Thementische 
durch die Gruppen-
sprecher*innen

→ Bildung von 
Teams bestehend 
aus einer*einem 
Abgeordneten und 
den Schüler*innen 
einer Themen-
gruppe

→ Moderator*innen 
stellen Fragen

→ Teams beantworten 
zeitgleich die 
Fragen

→ An jedem 
Thementisch wird 
mit einer*einem 
Abgeordneten 
diskutiert

→ Abhängig von 
der Anzahl der 
Thementische wird 
alle 8-12 Minuten 
geklingelt

→ Daraufhin rotieren 
die Abgeordneten 
von Tisch zu Tisch

→ Jeder Thementisch 
verfasst am Ende 
ein Resümee

→ Die Gruppen-
sprecher*innen 
präsentieren das 
Resümee

→ Abstimmung + ggf. 
Begründung der 
eigenen Position

→ Dank und 
Verabschiedung 
durch die 
Moderator*innen

Schüler*innenheft: 
Thema finden und diskutieren

Liebe Schüler*innen,

wer diskutieren kann, hat gute Chancen, andere zu überzeugen und etwas zu bewegen. 

dialogP ist ein Projekt, das euch befähigen möchte, an der Gestaltung eures Umfeldes 
mitzuwirken. Anders ausgedrückt: ihr sollt an der Politik partizipieren können. Politik bedeutet 
zum Beispiel, in der Wahlkabine ein Kreuz zu machen oder auch einer Partei beizutreten. 
Politik beginnt aber schon vor deiner eigenen Haustür. Und ein erster Schritt, etwas bewirken 
zu können, ist die Fähigkeit, erfolgreich zu diskutieren. Dieses Heft wird dir dabei helfen. Hier 
wird dir gezeigt, wie du dich auf eine Diskussion vorbereiten kannst und was du tun musst, um 
überzeugend zu argumentieren. 

Am Ende dieser Unterrichtseinheit habt ihr die Möglichkeit, eure Fähigkeiten unter Beweis 
zu stellen: ihr werdet Abgeordnete aus eurem Landesparlament, die das Reden, Diskutieren 
und Entscheiden zu ihrer beruflichen Hauptaufgabe gemacht haben, im Rahmen einer 
Dialogveranstaltung treffen und mit ihnen über Themen diskutieren, die euch interessieren und 
persönlich betreffen. 

Wir wünschen viel Erfolg, spannende Diskussionen und, nicht zu vergessen, ganz viel Spaß!

Euer dialogP-Team
________________________________________________

Seid auch dabei: 

#dialogP

Nutze #dialogP und @dialogP und poste einen Beitrag/ein Video/eine 
Story von eurer Veranstaltung! 

Schau doch mal unter #dialogP oder @dialogP bei Facebook und 
Instagram was in anderen Schulen so diskutiert wurde und los war!

Ganz viel Spaß und Erfolg bei eurer Dialogveranstaltung!
Nach der Vorbereitung werdet ihr fit sein für die 
Diskussion mit den Abgeordneten!

 

________________________________________________
Wissen:
→ Kenntnis zur Themenfrage (Tatsachen, Probleme, bisherige Regelungen, 

Besonderheiten, Positionen der Parteien zum Thema/zur Themenfrage)


________________________________________________
Argumentation:
→ Darstellung und Zusammenfassen der eigenen Position
→ Begründung der eigenen Aussagen
→ Betrachtung des Sachverhalts aus unterschiedlichen Perspektiven 
→ Ausgestaltung der Argumente (Beispiel/Beleg, Gegenteil, Vergleich)
→ Wichtigkeit und Gewichtung der vorgetragenen Argumente



________________________________________________
Diskussion:
→ Zuhören und ausreden lassen
→ andere Perspektiven verstehen und akzeptieren
→ Anknüpfen an Vorredner*innen
→ gezieltes Nachfragen 
→ deutliche Artikulation
→ klare und logische Gliederung der Argumentation
→ Lebendigkeit (Mimik, Gestik, Stimme)



________________________________________________

Ablauf der Dialogveranstaltung:

Hier ist deine Checkliste:

Begrüßung 

5 Min.

Warm-up 

10 Min.

Thementische 

60-90 Min.

Auswertung 

15 Min.

Kennenlernen der 
Abgeordneten

Kurzes Quiz-Spiel in Teams aus         
Schülerinnen und Schülern mit 

Abgeordneten

Diskussionen auf Augenhöhe zu 
vorbereiteten Themen

Gemeinsam über die 
Themenfragen abstimmen


